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Anfrage zur SGA-Sitzung am 11.03.2014:
Angemessenen Kosten der Unterkunft (KdU) far Ein-Personen-Haushalte

Sehr geehrte Frau Schrader,

nach der Beantwortung der Anfrage zu den Kosten der Unterkunft im Sozial- und Gesund-
heitsausschuss am 21.01.2014 stellen sich weitere Fragen:

Nach welchen Kriterien werden — speziell fir Ein-Personen-Haushalte — die angemessenen
Kosten der Unterkunft ermittelt und festgelegt?

Wie hoch ist zur Zeit (circa) bei diesen Bedarfsgemeinschaften (Ein-Personen-Haushalte)
der Anteil der Wohnungen, die aufgrund des Klimabonus etwas teurer sein dirfen?

Wie viel Mietwohnungen gibt es (circa) in Bielefeld noch im Preissegment bis 245,92 €?

Begriindung:

Fur Ein-Personen-Haushalte gelten seit 2007 unverandert die Regelungen fir die Kosten
der Unterkunft: 245,92 € Nettokaltmiete (entsprechend der Produkttheorie: Quadratmeter-
preis mal Wohnungsgrol3e) sowie die etwas erhohten Mieten bei energetisch sanierten
Gebauden (Klimabonus).

Die Wohnungsmarkberichte der vergangenen Jahre zeigen jedoch, dass immer weniger
Wohnungen im Preissegment bis 245,92 € angeboten werden:

Auswertung der angebotene Wohnungen in Bielefeld

(empirica-Preisdatenbank, IDN ImmoDaten GmbH)
Wohnungsmarkbericht bis 4,64 €/m? Uber 4,64 €/m?, insgesamt
Bielefeld unter 245,92 €
Jahr 2009 900
Jahr 2010 800 400 1.200
Jahr 2011 600 300 900
Jahr 2012 510 270 780
Jahr 2013 380




Gleichzeitig sind nach den Mietspiegeln der Jahre 2007 bis 2014 die Vergleichsmieten
(Minimum; flr normale Wohnlagen) deutlich gestiegen:

Fur alle Wohnungen ab dem Baujahr 1978 liegt nach dem aktuellen Mietspiegel
2014 die Nettokaltmiete tber 5,19 €/m?.

Nach den Mietspiegeln der Jahre 2007 bis 2012 stiegen beispielsweise die
Vergleichsmieten fir Wohnungen der Baujahre 1981 bis 1990:

Jahr 2007: 4,04 €/m®

Jahr 2009: 4,25 €/m®

Jahr 2012: 4,80 €/m?

(Fur das Jahr 2014 ist kein direkter Vergleich mdglich, da die Mietspiegeltabelle
geéndert wurde.)

Im Wohnungsmarktbericht aus dem Jahr 2009 wurde argumentiert, dass bei mindestens
19.000 Wohnungen in Bielefeld, deren Mieten (damals) unter dem Grenzwert von 4,64 €/m?
lagen, — bei einer Fluktuation von 10 bis 13 % — eine Versorgung des Personenkreises
ohne gréRere Engpasse mdoglich sei. Rund 900 Wohnungen bis 4,64 €/m? entsprachen
11,4% aller angebotenen Mietwohnungen.

Bei dem angespannten Wohnungsmarkt scheint heute eine Versorgung — zumindest bei
Ein-Personen-Haushalten mit dem KdU-Satz von 245,92 € Nettokaltmiete — nicht mehr
gewadhrleistet zu sein.

Mit freundlichen GrifRen

Mit freundlichen GriiRen

Dr. Dirk Schmitz
Ratsmitglied



	Ratsfraktion Bielefeld
	Anfrage zur SGA-Sitzung am 11.03.2014: Angemessenen Kosten der Unterkunft (KdU) für Ein-Personen-Haushalte
	Sehr geehrte Frau Schrader,  nach der Beantwortung der Anfrage zu den Kosten der Unterkunft im Sozial- und Gesundheitsausschuss am 21.01.2014 stellen sich weitere Fragen:
	Nach welchen Kriterien werden – speziell für Ein-Personen-Haushalte – die angemessenen Kosten der Unterkunft ermittelt und festgelegt?
	Wie hoch ist zur Zeit (circa) bei diesen Bedarfsgemeinschaften (Ein-Personen-Haushalte) der Anteil der Wohnungen, die aufgrund des Klimabonus etwas teurer sein dürfen?
	Wie viel Mietwohnungen gibt es (circa) in Bielefeld noch im Preissegment bis 245,92 €?

